
 

 

Newsletter 02/2015 

1 Vorwort  

Kurz vor Jahresende freuen wir uns, Ihnen mit dem zweiten Newsletter zum GEOPORTAL-

KOMMUNE neue Entwicklungen rund um das Geoportal vorstellen zu können. 

Bitte beachten Sie die zusammen mit diesem Newsletter versendete Umfrage. Ihre Antworten sind 

uns wichtig, um das Portal auch weiterhin entsprechend Ihrer Interessen und Anforderungen 

verbessern zu können. Ein geruhsames Weihnachtsfest wünscht herzlich Ihr IGGV-Team. 

2 Neue Entwicklungen 

Im Mittelpunkt vieler Gespräche rund um die Nutzung des Geoportals steht die Möglichkeit, für den 

verwaltungsinternen Bereich Informationen zu Grundstückseigentümern zu erhalten. 

Ergänzend zu der bereits bekannten Funktion zur Suche und Ausgabe von Eigentümerangaben 

besteht nun auch die Möglichkeit, ergänzende flurstücksbezogene Angaben zur Nutzungsart und 

zur Bodenschätzung zu erhalten.  

Auf mehrfache Nachfrage kann zu einem Flurstück nun auch die entsprechende Historie, also die 

Entwicklung entsprechender Vorgängerflurstücke abgefragt werden. In diesem Zusammenhang 

erfolgt bei der Suche nach einem nicht mehr existierenden Flurstück auch keine Fehlermeldung mehr, 

sondern die Auswertung und Darstellung der entsprechenden aktuellen Nachfolgerflurstücke. 

Inzwischen vielfach genutzt wird die bereits vorgestellte Editierfunktion. Für verschiedene Themen 

kann der autorisierte Nutzer nun Daten aktualisieren und verändern. 

Die ebenfalls bereits vorgestellte Möglichkeit zur einfachen Aufbereitung von DXF/DWG-Dateien zur 

Darstellung im Geoportal wurde noch verbessert, so dass dies nun in verschiedenen Qualitätsstufen 

erfolgen kann. Als Beispiel können die Straßenbestandspläne im Geoportal der Stadt Werder (Havel) 

eingesehen werden.  

Die Testphase zur mobilen Nutzung des GEOPORTAL-KOMMUNE ist abgeschlossen. Es ist nun 

möglich, für das jeweilige Portal ergänzend eine mobile Version einzurichten, um die Funktionen in 

Kombination mit einer Ortungsmöglichkeit auch unterwegs zu nutzen. 

Immer mehr Einrichtungen im Land Brandenburg stellen inzwischen Webdienste zu bestimmten 

Fachthemen bereit. In aller Kürze sind hier Bau- und Bodendenkmale, Angaben zu 

Windenergieanlagen, Lärmkartierung oder zum Feldblockkataster zu nennen. Auch durch die 

Kommunen werden immer wieder neue Ideen benannt. Besonders interessant sind in diesem 



Zusammenhang Informationen zu Behindertenstellplätzen, Ladestationen für Elektroautos oder 

Standorte für Abfallentsorgung.  

Bereits mehrere Gemeinden nutzen die umfassend vorliegenden Daten innerhalb des Geoportals zur 

Aufstellung eines Baulückenkatasters. Die Auswertung der Daten aus Liegenschaftskataster, 

Bauleitplanung, Luftbild etc. führt im Ergebnis zu einer Darstellung von Grundstücken, die 

grundsätzlich als bebaubar eingestuft werden können. Kommunale Grundstücke, aber auch private 

Grundstücke können, sofern die Zustimmung vorliegt, im Geoportal dargestellt werden. Auf diese 

Weise kann die Kommune auf innerstädtische Baulandpotenziale aufmerksam machen und so eine 

aus vielen Gründen sinnvolle bauliche Innenentwicklung befördern. 

3 TUIV-AG-Veranstaltung Nutzerkreis „Geoportal-Kommune“ 

Am 12.10.2016 fand für die kommunalen Vertreter die 3. Sitzung des TUIV-Nutzerkreises Geoportal-

Kommune in Hoppegarten statt. Herr König und Herr Schaffrath stellten wie im Vorjahr aktuelle 

Entwicklungen und neue Funktionen rund um das Geoportal-Kommune vor.  

 

 

 

 

 

Frau Ritter von der LGB stellte aktuelle Entwicklungen im Bereich der Web-Angebote vor, die zum Teil 

auch schon in kommunale Geoportale eingepflegt wurden. Der informative Praxisbericht wurde in 

diesem Jahr durch die Gemeinde Großbeeren beigesteuert. 

Intensiv diskutiert wurde die anstehende Novellierung des Vermessungsentgeltverzeichnisses zum 

01.01.2017. Davon betroffen sind u.a. die Entgelte zur Nachnutzung der LGB-Geodienste in den 

Geoportalen. Die IGGV steht hierfür gern beratend bereit. Bei Informationsbedarf bitten wir um 

Beachtung der entsprechenden Angaben in der beigefügten Umfrage. 



4 Ausblick 

Die Zahl der Nutzer des Geoportals steigt weiter an. Kürzlich konnte die 50. Einrichtung als 

Geoportal-Nutzer begrüßt werden. Erstmals gehören auch Kommunen außerhalb Brandenburgs zu 

den Nutzern. So können u.a. die Stadt Kamenz aus Sachsen oder der Landkreis Gotha in Thüringen 

künftig zu einem erweiterten Erfahrungsaustausch beitragen. 

Wie schon im Rahmen des ersten Newsletters stellen wir erneut einen Fragebogen zur Verfügung, 

um Ihre tatsächlichen Anforderungen und Ansprüche an das Geoportal zu kennen und entsprechend 

darauf reagieren zu können. Wir bitten Sie, den Fragebogen auszufüllen und an uns zu senden. 

Sollten Sie weitere Fragen oder Anregungen haben oder eine persönliche Abstimmung wünschen, 

kontaktieren Sie uns gern.  
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